
NOVEMBER 2015  |  KIRCHGEMEINDEN DES LÄNGENBERGS 23

KIRCHGEMEINDEN DES LÄNGENBERGS RIGGISBERG      RÜEGGISBERG
ZIMMERWALD      OBERBALM

NACHGEDACHT ... MIT BILDERN ... REGIONALE ANLÄSSE

INHALT

Riggisberg Seite 24/25
Rüeggisberg Seite 26
Oberbalm Seite 27
Zimmerwald Seite 28

REGIONALREDAKTION
Susanne Hosang, 079 754 43 76, susanne.hosang@artyco.ch

Hauptversammlung
Protestantisch-kirchlicher Hilfs-
verein Bern: Zweigverein Seftigen/
Schwarzenburg

Sonntag, 1. November, Rüeggisberg
Nach dem Gottesdienst in der Kirche, 
zu welchem die Delegierten schon herz-
lich eingeladen sind:

9.30 Uhr: Familien-Gottesdienst  
mit Taufen – gestaltet von  
Pfr. Hajes Wagner und dem KUW-Team 
Anschliessend: Hauptversammlung

Traktanden:
•	 Protokoll	der	HV	vom	16.11.2014 
•	 Mitteilungen 
•	 Jahresrechnung 2014 
•	 Jahresbericht 
•	 Neuer Name für den Zweigverein 
•	 Wahlen Vorstand
•	 Projekte,	die	wir	direkt	vom	Zweigver-

ein aus unterstützen wollen 
•	 Verschiedenes 
Freundlich lädt ein: Der Vorstand. . . . . . . . . . .
Regionaler Gottesdienst 
in der Kirche Rüeggisberg
Sonntag, 8. November, 10.00 Uhr.
Mit Pfr. Hajes Wagner und Organist  
Dominik	Röglin	. . . . . . . . . . .
Herbstkonzert	
der Chöre ‹Cantica Nova Worb› und 
Oratorienchor Olten
Samstag, 21. November, 20.00 Uhr  
in der Kirche Rüeggisberg
(s. Detailangaben Seite 26)

Taizé-Gottesdienst
Samstag, 28. November, 17.00 Uhr
in der Kirche Riggisberg

Regionaler Taizé-Gottesdienst in der 
Kirche	Riggisberg	(musikalische	Ein-
stimmung ab 16.50 Uhr). Es wird eine 
Kinderhüte angeboten. 

Stille ist ein Wunder, 
das es zu entdecken gilt. 
Jeden Tag aufs Neue.

FRANZ WELSER-MÖST

Regionaler Jugendgottesdienst 

Grenzen
Sonntag, 29.  November, 19.00 Uhr, 
Kirche Oberbalm
Der Gottesdienst wird gestaltet von 
den Schülerinnen und Schülern der 
KUW 8. Klasse der Kirchgemeinden 
Oberbalm, Rüeggisberg, Zimmerwald, 
dem Team der regionalen Jugendarbeit 
Längenberg	und	Pfr.	Markus	Reist.	 
Anschliessend Bistro bis 21.00 Uhr mit 
Drinks	von	der	‹blue	cocktail	bar›.

Zeichnung: Sem Herren

Ich erinnere mich, dass in meiner 
Kindheit, kurz vor Weihnachten, je-
weils Weihnachts-Päckli von Gotte 
und Götti ankamen und ich dabei je-
des Mal sehnlichst hoffte, darin eine 
neue Schachtel mit Caran d’Ache-
Farbstiften zu finden. Gewöhnliche 
Farbstifte gehören auch heute noch 
zu meinen treusten Begleitern.

Auch Sem, der Sohn meiner Schwä-
gerin, zeichnet gern. In unserer Kü-
che hängen seine farbenfrohen 
Züge. Kinder haben zu Farben einen 
unverkrampften Zugang und das ist 
gut so. – Auch die jüngsten Schüler–
innen und Schüler von Oberbalm 
haben im Kräutergarten der Land-
frauen einen farbigen Turm gebaut. 

Es ist kein Turm zu Babel, sondern 
farbiger Ausdruck von Freude und 
Lebendigkeit inmitten der sorgfältig 
gehegten pflanzlichen Vielfalt des 
Oberbalmer Kräutergartens. Jetzt, 
im Herbst, lässt sich die farbige 
Welt um uns besonders eindrück-
lich an den Pflanzen beobachten. 

Beim Nachdenken über Farben wird 
mir zunächst wieder einmal be-
wusst, dass beides, Denken und Far-
ben, meinem Hirn zu verdanken ist-
sind. Und für beides bin ich sehr 
dankbar und möchte es nicht mis-
sen. – Lichtfarben entstehen be-
kanntlich durch das Brechen von 
weissem Licht an einem Prisma. Die 
Wahrnehmung über das Auge pro-
duziert dann Farbeindrücke, die un-
ser Gehirn benutzt, um unsere Um-
welt optisch erfahrbar, eben sicht-
bar werden zu lassen. Dabei neh-
men wir diese Umwelt nicht digital 
als Schwarz oder Weiss, sondern 
eben analog in Farbe wahr.

Bei der biologischen Entwicklung 
des Sehens stand am Anfang ein 
sehr einfaches Hell-/Dunkel-sehen-
Sehen, dass Einzellern und Wür-
mern zur besseren Orientierung im 
Raum diente. Dieses Sehen ist digi-
tal, es ist nämlich entweder Hell 
oder Dunkel, Schwarz oder Weiss, 0 
oder 1. Heute leben wir immer mehr 
in einer mehrheitlich digital ge-
prägten, berechneten und vermes-
senen (!) Welt von Bits und Bytes. 
Dies dank der Entwicklung von In-
formationstechnologien durch im-
mer perfektere Computer. Das Wort 
Computer bedeutet dabei nichts an-
deres als Rechner. Und so neigt 
denn auch unsere Weltbetrachtung 
heute sehr oft zum Berechnen und Fo
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… über Farben
«Nähme ich die Flügel der Morgenröte 
und liesse mich nieder 
am äussersten Ende des Meeres, 
auch dort würde deine Hand mich  
leiten und deine Rechte mich fassen.» 

PSALM 139,9F 

zum exakten Vermessen unseres 
Umfelds.

Aber eigentlich ist die Welt kein di-
gitales, messbares Entweder-Oder, 
sondern vielmehr ein analoges So-
wohl-Als. Analog bedeutet dabei 
eben auch ein Wahrnehmen von 
Graustufen und Farben. Diese ana-
loge Bilderwelt ist unmessbar 
schön und farbig und deshalb nur 
sehr beschränkt digital messbar. 
Es ist nicht ein digitales Entweder-
Oder, sondern vielmehr eine analo-
ge, wilde Mischung aus Rot, Oran-
ge, Gelb, Grün, Blau und Violett. 

Diese analoge Welt ist dabei gleich-
zeitig auch sehr individuell. So, wie 
ich eine Farbe sehe, sieht sie näm-
lich kein anderer Mensch. Zwar 
beschreiben wir die Farben mit 
Worten, die uns darüber Auskunft 
geben, ob etwas Rot, Blau oder 
Grün ist. Aber das sind lediglich 
Übereinkommen, mit denen wir 
uns darüber verständigen, was wir 
sehen … oder zu sehen meinen. Ob 
ich das Gelb aber so sehe, wie mein 
Gegenüber, ist sehr fraglich. 
Bei einer medizinischen 
Untersuchung hat mir ein 
Arzt sogar einmal erklärt, 
ich sei farbenblind. Aber 
die Farben hinter den Farben, 
die Farben in meinem 
Kopf (oder in meinem Herzen) 
wollen sich einfach nicht 
messen lassen. Sie können
 zwar digital auf einem 
Farbbildschirm dargestellt 
werden, aber berechnen 
kann man sie nicht! 

Farben sind also etwas, das 
sich nur beschränkt festhal-

ten und vermitteln lässt. Sie bleiben 
individuell, analog, einzigartig und 
un(er)fassbar. Vielleicht genau so, 
wie unser Denken. Beides sind Hirn-
geburten und so, wie unser Denken 
uns eigen ist, so sind es auch unsere 
Farben. Sie sind Zeichen, mit denen 
wir unsere Umwelt wahr-nehmen. 
Gerade im oft grau geprägten No-
vember sind Farben für mich deshalb 
ganz besonders wichtig. 

Und so bin ich froh, in meinem Le-
derbeutel im Rucksack immer ein 
paar Farbstifte dabei zu haben. Man 
weiss ja nie! Und ich wünsche uns 
ganz viele farbenfrohe Erinnerungen 
und Kinderzeichnungen, wenn sich 
das Kirchenjahr 2015 nun zu Ende 
neigt, um einem neuen, frischen und 
auch wieder farbigen neuen Jahr 
Platz zu machen. Und dann können 
wir in Kinderzeichnungen und in 
Sems farbigen Zügen der Zukunft 
entgegen streben, wie auf Flügeln 
der Morgenröte …

TEXT UND BILDER: MARKUS REIST
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Café Regenbogen – Ort der Begegnung
Immer am Dienstag, 14.00-16.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Riggisberg
Ausnahme: Mittwoch, 18. November, da am 17.11. der Witwennachmittag 
stattfindet). 
Auskunft bei Fragen: Trudi Schwander, 031 809 02 06 | 079 506 26 80.

Für weitere Informationen beachten Sie auch die Homepage der Freiwilligenarbeit 
des Durchgangszentrums Riggisberg: www.riggi-asyl.ch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Wandergruppe
für Witwen und alleinstehende Frauen
Donnerstag, 5. November, 13.30 Uhr, 
Besammlung Postplatz Riggisberg

Wanderung: Weierboden 
Zvieri im Weierboden
Rückfahrt	mit	dem	Postauto	um	16.45	Uhr.	
Bei Fragen wenden Sie sich an  
Therese Schmalz, 031 802 03 75. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mittagstisch
Donnerstag, 12. November, 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 

Anmeldung neu bei Elisabeth Rüegsegger, 031 809 38 12 (für alle, die nicht schon 
für das ganze Jahr angemeldet sind). Kosten: CHF 12.–. Wer mit dem Auto abgeholt 
werden	möchte,	melde	sich	auch	dort	an.	

Es laden ein: das Mittagstisch- und das Pfarrteam. 
Wir freuen uns auf das gemeinsame Essen!. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Gebet für Riggisberg
Donnerstag, 12. November, 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Zäme stah u bäte, 
zäme singe u gloube,
nöii Hoffnig söu wachse
u d’Liebi sichtbar mache!
Hiufsch mit? 

Für mehr Infos: Michael und Michaela Stäuble, 031 534 39 40.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Von	links:	Hanni	Stübi,	Therese	Schmalz,	Vroni	Schär,	Käthi	Fasnacht,	Annemarie	
Riesen,	Erika	Krebs,	Lydia	Herren,	Rosmarie	Zbinden,	Erika	von	Niederhäusern,	Eva	
Pulfer und weitere! 

Das BASAR-Team lädt zum 
Wochenende der Begegnung ein 
Samstag, 14. November, 13.30 bis 17.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Riggisberg
Sonntag, 15. November, 13.30 bis 17.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Riggisberg

Kaffeestube:	belegte	Brötchen,	Torten,	Meringues,	Vermicelles
Handarbeiten	und	Backwaren,	Glückspäckli,	Wettbewerb,	Austausch	und	fröhliches	
Beisammensein!

Gaben	können	am	Samstag	ab	10.00	Uhr	direkt	im	Kirchgemeindehaus	abgegeben	
werden.	Auskunft	erteilt:	Erika	von	Niederhäusern,	031	809	14	01.	Wer	mit	einer	
Geldspende	einen	Beitrag	zum	Reinerlös	des	Basars	leisten	möchte,	kann	das	per	
Einzahlungsschein	tun:	Spar-	und	Leihkasse	Riggisberg,	30–38128–0,	zugunsten	
von: CH67 0637 4042 9011 0070 2, Pfarramt I Riggisberg, Basargruppe.
Der Reinertrag des Basars wird unter anderem dazu verwendet, Hilfe zur Selbsthil-
fe vor Ort zu leisten. Kinderheime, Schulen werden unterstützt und ein Teil wird 
auch	für	kostenlose	medizinische	Hilfe	eingesetzt.	
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Basargruppe, der Kirchgemeinderat und das Pfarrteam

Vorbereitung des diesjährigen Basars am  
Dienstag, 3. November, 14.00 Uhr im Restaurant Adler.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 25. November, 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Die	Traktanden	stehen	im	Anzeigerinserat.	Alle	stimmberechtigten	Frauen	und	
Männer unserer Kirchgemeinde sind herzlich eingeladen. Nehmen Sie diese Gele-
genheit	wahr,	an	der	Entwicklung	unserer	Kirchgemeinde	Anteil	zu	nehmen.

KIRCHGEMEINDE RIGGISBERG
Pfarramt I: 	Daniel	Winkler,	031	802	04	49,	dawi@bluewin.ch
Pfarramt II: Saara Folini, 031 802 09 82, saara.folini@gmx.ch
Präsidentin Kirchgemeinderat: Karin Zehnder, 031 802 03 40, 
zehnder-leuenberger@bluewin.ch
Sigristinnen: Silvia Wyss-Moser, 0848 838 828,  
silviapaulwyss@bluewin.ch
Annerös	Heger,	0848 838 828, anneroes.heger@gmx.ch

Besuchen Sie unsere Homepage 
www.kirche-riggisberg-rueti.ch

GOTTESDIENSTE IN DER KIRCHE

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 1. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformationssonntag mit Abendmahl in 
der	Kirche	Riggisberg	mit	Pfrn.	Saara	Folini.	Musikalische	
Mitwirkung:	Trachtengruppe	Riggisberg.

Sonntag, 8. November, 10.00 Uhr
Regionaler Gottesdienst in der Kirche Zimmerwald. Weitere 
Informationen zu diesem Gottesdienst im Regionalteil.

Sonntag, 15. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst	in	der	Kirche	Riggisberg	mit	Pfr.	Daniel	Winkler.	
Musikalische	Mitwirkung:	Kinderchor	Rüeggisberg	und	Sing-
kreis	Riggisberg	und	Rüeggisberg.	Nach	dem	Gottesdienst	
wird	ein	Kirchenkaffee	angeboten.

Sonntag, 22. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst	zum	Ewigkeitssonntag	mit	Abendmahl	in	der	
Kirche	Riggisberg	mit	Pfrn.	Saara	Folini	&	Pfr.	Daniel	Winkler.	
Musikalische	Mitwirkung:	Streich-Ensemble	‹Philomusika›.	

Samstag, 28. November, 17.00 Uhr
Regionaler Taizé-Gottesdienst in der Kirche Riggisberg 
(musikalische	Einstimmung	ab	16.50	Uhr).	Es	wird	eine	Kin-
derhüte angeboten. 

Sonntag, 29. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst für Gross und Klein zum 1. Advent (mit Taufen) 
in	der	Kirche	Riggisberg	mit	Pfr.	Daniel	Winkler.	Musikalische	
Mitwirkung:	Oberstufenklasse	Riggisberg.

Autoabholdienst	 Wer	mit	dem	Auto	zum	Gottesdienst	abgeholt	werden	möch-
te, beachte jeweils im Anzeiger die entsprechende Telefon-
Nummer und melde sich dort rechtzeitig an.

GOTTESDIENSTE IN DEN HEIMEN

Wohnheim Riggisberg
Freitag, 6. November, 16.15 Uhr

Gottesdienst	(Schloss)	mit	Pfr.	Daniel	Winkler

Sonntag, 22. November, 13.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl  
(Saal Wohnheim) für die im Wohnheim Verstorbenen mit  
Pfrn. Saara Folini

Altersheim Riggishof
Freitag, 6. November, 14.30 Uhr

Gottesdienst	mit	Pfr.	Daniel	Winkler

Sonntag, 22. November, 15.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl  
für die im Wohnheim Verstorbenen mit Pfrn. Saara Folini

KINDER  UND JUGEND – KUW

6. Schuljahr – Kirchentag 
Samstag, 7. November, 9.00 bis ca. 18.00 Uhr, Treffpunkt in der Kirche 

Wir	lernen	unsere	Kirche	und	das	Kirchengelände	kennen	
(Turm, Orgel, Kirchenfenster, Friedhof) und beschäftigen uns 
mit der Geschichte unserer Kirche. Der Kirchentag wird ge-
staltet vom KUW-Team und einigen Eltern. Die 6.-Klässler 
werden	zu	diesem	Tag	persönlich	eingeladen.

8. Schuljahr
Wahlkurs-Programm.	Bei	Fragen	wendet	euch	an	 
Daniel	Winkler,	031	802	04	49.	

Fiire mit den Chliine
Samstag, 14. November, 16.00 Uhr in der Kirche Riggisberg.

Eine halbe Stunde biblische Geschichte, Singen und Basteln. 
Alle Kinder zwischen 0-7 Jahren sind herzlich eingeladen mit 
ihren Eltern, Grosseltern, Geschwistern, Nachbarn, Gotte, 
Götti	und	Freunden.	Im	Anschluss	gibt	es	ein	Zvieri	im	Kirch-
gemeindehaus. Das Vorbereitungsteam freut sich auf alle! 
Auskunft	erteilt:	Beate	Stucki,	031	802	08	58.

Gottesdienst für Gross und Klein 
zum 1. Avent mit Taufen, 
Sonntag, 29. November, 9.30 Uhr, Kirche Riggisberg 
mit	Pfr.	Daniel	Winkler.	
Musikalische Mitwirkung: Oberstufenklasse	Riggisberg

Lotto-
Spielnachmittag
für Witwen & alleinstehende Frauen
Dienstag, 17. November, 14.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus
Wir spielen auch in diesem November 
Lotto,	und	wer	will,	kann	eine	Kleinig-
keit	als	Preis	mitbringen.	Natürlich	ge-
hört	auch	das	gemeinsame	Zvieri	zu	
diesem gemütlichen Beisammensein. 
Alle Witwen und alleinstehenden Frau-
en sind dazu herzlich eingeladen!  
Bei Fragen wenden Sie sich an 
Lydia Herren, 031 809 02 17.. . . . . . . . . . . 
Offener 
Spielnachmittag
Donnerstag, 19. November, 14-17 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Alle Interessierten sind herzlich zu die-
sem Spielnachmittag eingeladen. Be-
sondere Spiele, die über das Jassen hi-
nausgehen, bitte selber organisieren. 
Bei Fragen wenden Sie sich an Marlis 
Steffen, 031 809 13 64. . . . . . . . . . . . 
Spielnachmittag 
für Witwen & alleinstehende Frauen
Donnerstag, 26. November, 13.30 Uhr
bei Klara Häuselmann 031 809 10 02. . . . . . . . . . . 

GRATULATIONEN

Meine Hilfe kommt vom 
Herrn, der Himmel und 
Erde gemacht hat.

PSALM 121,2 
Mit obigem Bibelwort wünschen 
wir den über 75-jährigen Jubilarin-
nen und Jubilaren unserer Kirch-
gemeinde alles Gute und Gottes 
Segen für das neue Lebensjahr! 

Marie Pulfer, 
Altersheim Dettenbühl, Wiedlisbach,  
7. November 1921
Rosa Urfer, 
Längenbergstr. 30, 13. November 1921
Erika Krebs, 
Längenbergstr. 30, 14. November 1922
Ernst Hänggeli, 
Laas 12, Rüti, 10. November 1925
Karl Krebs, 
Neuhaus, Rüti, 23. November 1926
Margrith Hählen-Bienz, 
Halbbachweg 4, 25. November 1926
Marie Bühlmann-Thüler, 
Vordere Gasse 11, 29. November 1928
Monika Pulfer-Beyeler, 
Gsteigstrasse 2, 4. November 1932
Toni Schlunegger, 
Vordere Gasse 16, 26. November 1932
Dora Messerli-Marti, 
Gurnigelstrasse 14, 3. November 1934
Helene Streit-Kurt, 
Gurnigelstrasse 13, 16. November 1934
Hans Zwygart, 
Gantrischweg 21, 23. November 1934
Lotti Schmutz-Strahm, 
Lindengässli 36, 25. November 1934
Annelies Zwahlen-Zumstein, 
Werner Abeggstr. 10, 6. November 1935
Rosmarie Savoy-Bätscher, 
Hintere Gasse 34, 18. November 1935
Christian Neuenschwander, 
Vordere Gasse 12, 19. November 1940

Sollte jemand bei diesen Gratulati-
onen vergessen worden sein, dann 
teilen Sie es doch bitte direkt Pfr. 
Daniel Winkler mit: 031 802 04 49. 
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KIRCHGEMEINDE RIGGISBERG

MITTEILUNGEN SOUVENIRS

WICHTIGE DIENSTLEISTUNGEN 
(von der Kirchgemeinde Riggiserg unterstützt!)

Besuchsdienst des 
Schweizerischen Roten 
Kreuzes (SRK Bern Mittelland) für Rig-
gisberg
Der SRK-Besuchsdienst vermittelt be-
tagten,	kranken	und	einsamen	Men-
schen Besuche. Die regelmäßigen Kon-
takte	(im	Wochen-,	Zwei-Wochen	-	oder	
Monatsrhythmus) hellen den Alltag auf 
und schaffen Raum für Gespräche, für 
Vorlesen (bei Sehbehinderten), Spa-
ziergänge usw. 

Möchten	Sie	als	freiwillige	Mitarbeiterin	
oder freiwilliger Mitarbeiter beim SRK-
Besuchsdienst mithelfen? (Das Team 
umfasst im Moment 11 Personen.) Ken-
nen Sie Menschen, die einen Besuchs-
dienst wünschen? In beiden Fällen wen-
den Sie sich an: 
Margrit	und	Hans	Löffel,	Werner	Abegg-
strasse 62, 3132 Riggisberg,  
031 809 14 67,  
E-Mail: hmloeffel@bluewin.ch 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Beratungsstelle 
Ehe – Partnerschaft – Familie

Die	Beratungsstelle	gehört	zum	Angebot	unserer	 
Kirchgemeinde. Nutzen Sie diese Unterstützung und  
Begleitung in schwierigen partnerschaftlichen oder  
familiären Situationen!

Adresse Beratungsstelle in der Region Bern:
Marktgasse	31,	3011	Bern
Termine nach telefonischer Vereinbarung: 

031 311 19 72

E-Mail: paarberatung@bluewin.ch
Homepage: www.berner-eheberatung.ch

Botschaft des Synodalrats zum Bettag
Die Bettagsbotschaft 2015 des Synodalrats unserer Kantonalkirche wur-
de am Bettagsgottesdienst im September in unseren Kirchen verlesen. 
Wir drucken diesen Text hier ab, weil es um bedeutende gesellschaftliche 
Fragen geht.

Liebe Schwestern und Brüder

Wir feiern heute den Buss- und Bettag. Busse ist mittlerweile zu einem 
Wort geworden, das wir kaum noch benützen, es ist aus unserem Wort-
schatz verschwunden. Vielleicht fällt es uns leichter, es wieder zu verste-
hen, wenn wir von ‹in sich gehen› sprechen. Dies möchten wir heute tun. 
Uns in der Schweiz geht es im internationalen Vergleich sehr gut, dafür 
sind wir dankbar. Unsere Wirtschaft funktioniert, viele internationale Kon-
zerne sind der Schweiz treu oder erwägen sogar, sich hier neu anzusiedeln. 
Offenbar sind die Rahmenbedingungen hier besser als anderswo. Auch 
dies trägt zu unserem Reichtum bei. Und hier sollten wir wohl auch hin und 
wieder näher hinsehen, in uns gehen und uns fragen, was uns für unsere 
christliche Ethik wichtig ist: Sind uns zum Beispiel riesige Gewinne von 
weltweit wirtschaftenden Rohstoff-Konzernen wichtig, auch wenn wir wis-
sen, dass diese Konzerne in Ländern des Südens immer wieder zum Scha-
den der dortigen Menschen und der Umwelt handeln? Sie halten sich dabei 
nicht an jene Gesetze, die wir in unserem Land für unsere Wirtschaft als 
wichtig und richtig ansehen. Wäre es dann nicht auch wichtig, dass wir 
diese Konzerne an ihre grosse Verantwortung erinnern, sie an unsere Ge-
setze binden, wie es die christlichen Hilfswerke in der Schweiz momentan 
fordern? Hören wir auf den Propheten Jeremia, der sagt: 

      Wehe dem, der sein Haus nicht auf
       Gerechtigkeit baut und seine 
Obergemächer nicht auf Recht, 
der seinen Nächsten ohne Entgelt 
arbeiten lässt und ihm seinen Lohn  
nicht gibt!  JEREMIA 22,13 

Die Schweiz ist ein Land, in dem viele Fäden zusammenlaufen, in dem vie-
le weltweite Organisationen und Konzerne gerne ihren Sitz haben, denn es 
ist friedlich hier, die Gesetze greifen. Weil wir sehen, dass unsere Gesell-
schaft auch dank dieser Rechtssicherheit funktioniert, sollten wir uns dafür 
einsetzen, dass auch in andern Ländern die Menschen und die Umwelt ge-
setzlich so geschützt werden, wie es für uns in der Schweiz ganz selbstver-
ständlich ist. 

Das erste Mal
Eine neugierige Kinderschar mit ihren 
Eltern versammelte sich am 12. Sep-
tember	kurz	vor	16	Uhr	am	Eingang	der	
Kirche.	Die	Glocken	 riefen	zum	ersten	
Mal	zum	‹Fiire	mit	de	Chliine›.	Was	wür-
de uns wohl drinnen in der Kirche er-
warten?	Zu	Gitarrenklängen	zogen	wir	
singend bis in den Chorraum, wo uns 
ein	 gemütlicher	 Kissenkreis	 zum	 Sit-
zen einlud. Nachdem wir unsere Kin-
derkerze	 angezündet	 hatten,	 konnten	
wir mit Zweigen gemeinsam einen 
Baum gestalten. Dann wurde noch ein 
Lied mit Bewegungen geübt – da durf-
ten gerade alle wieder aufstehen und 
sich bewegen!
						Wir	hörten	die	Geschichte	vom	klei-
nen Mann Zachäus, der so gerne Jesus 
sehen	 wollte.	 Zum	 Glück	 stand	 ein	
Baum	 in	 der	 Nähe	 und	 er	 konnte	 gut	
klettern!	 Als	 Jesus	 mit	 ihm	 kommen	
und feiern wollte, wurde für Zachäus 
alles anders – und wir feierten mit ei-
nem Kreistanz mit. Anschliessend 
konnte	 jedes	 Kind	 seinen	 eigenen	
Zachäus-Baum stempeln, da waren eif-
rige	Künstler	am	Werk!	Mit	einem	Ge-
bet und dem Segenslied endete unsere 
Feier. Das Wetter war so gut, dass wir 
anschliessend im Freien Kaffee, Sirup 
und Kuchen geniessen und neue Kon-
takte	knüpfen	konnten.
						Mit	dem	neuen	Angebot	‹Fiire	mit	de	
Chliine›	 möchten	 wir	 in	 einer	 (klein-)
kindgerechten	 Atmosphäre	 erste	 Be-
gegnungen mit biblischen Geschichten 
ermöglichen.	 Mit	 allen	 Sinnen,	 auch	
singend, tanzend und mit verschiede-
nen	 Aktivitäten	 können	 Klein	 und	
Gross den Kirchenraum erspüren, ein-
ander und Gott begegnen. 

TEXT: BEATE STUCKI
FOTOS: KURT STUCKI

Fiire mit de Chliine
 ein neues Angebot der Kirchgemeinde Riggisberg

Weitere Daten für das 
‹Fiire mit de Chliine›
jeweils samstags, 16.00 Uhr 
14. November 2015
14. Januar 2016
12. März 2016
14. Mai 2016

«Jesus spricht: 
Lasst die Kinder  zu mir kommen
und hindert sie nicht daran! 
Denn Menschen wie ihnen 
gehört das Himmelreich.» MT 19.14

«    

» 
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KIRCHGEMEINDE RÜEGGISBERG
Pfarrer: Pfr. Hajes Wagner
Kloster	9,	031	809	03	22,	pfarramt@kirche-rueeggisberg.ch
Katechet: Stefan Burri, 078 724 08 92
Präsidentin Kirchgemeinderat: Petra Zwahlen, 
Schwendiweg 5, Hinterfultigen, 031 809 11 24
Sekretariat: Ruth Rohrbach, 
Sekretärin,	031	738	85	78,	sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch
Sigristenamt: Fritz Trachsel, 031 809 22 29 

Besuchen Sie unsere Internetseite
www.kirche-rueeggisberg.ch

UNSERE SENIOREN

GEBURTSTAGE

GOTTESDIENSTE IM NOVEMBER

So 01. 09.30 Uhr  Familiengottesdienst für Gross und Klein mit Taufen und 
Begrüssung der 1. Klässler. Mit Stefan Burri, Eva Hachen 
und Pfr. Hajes Wagner. Anschliessend findet in der Kirche 
die	öffentliche	Hauptversammlung	des	protestantisch-
kirchlichen	Hilfsvereins,	Zweigverein	Mittelland	statt.

So 08.  10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Kirche Rüeggisberg  
mit	Organist	Dominik	Röglin	und	Pfr.	Hajes	Wagner.

So 15.  20.00 Uhr Abendgottesdienst im Olaf Åsteson-Haus, Thanhalten, 
Hinterfultigen. Es singt der Männerchor Rüeggisberg,  
Dominik	Röglin	am	Flügel.	Mit	Pfr.	Hajes	Wagner.

So 22.  09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag.	Wir	gedenken	im	
Gottesdienst der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjah-
res. Mit Pfr. Hajes Wagner und Organistin Yvette Lagger und 
Solist .

Sa 28. 17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in der Kirche Riggisberg.  
Mit Kinderhütedienst.

So 29. 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Adventsgärtli und 
Tauferinnerung. Mit Pfr. Hajes Wagner, Katechet Stefan Burri 
und	Organist	Dominik	Röglin.

So 29. 19.00 Uhr Regionaler Jugendgottesdienst in der Kirche Oberbalm. 
Thema: Grenzen.

UNSERE JUGEND

Fiire mit de Chliine
Samstag, 7. November, 9.30 Uhr in der Kirche Rüeggisberg. 
Mit Stefanie Wagner. Herzliche Einladung an Kinder und Eltern.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adventsbasteln
Samstag, 21. November, 14.00-17.00 Uhr, Gemeindehaus Rüeggisberg
Wichtig: Bitte sofort anmelden bei:  Katechet Stefan Burri, Grubenweg 1,  
3115 Gerzensee, 078 724 08 92, e-Mail: stefanburri@gmx.ch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Fische schwimmen aus
Familiengottesdienst zum 1. Advent 
mit Adventsgärtli und Tauferinnerung.

Für Kinder, die in unserer Gemeinde getauft werden, gestalten die Familien jeweils 
ei	nen	Fisch,	den	wir	dann	an	der	Empore	‹schwimmen›	lassen.	Dort	tummelt	sich	
mitt lerweile schon eine bunte Schar von Fischen. Die Kinder, die im Jahr 2012 ge-
tauft	wurden,	sind	nun	schon	grösser	geworden,	und	es	ist	Zeit,	dass	sie	sich	auf-
machen in weitere Gewässer: Wir werden den ehemaligen Täuflingen die Fische 
zu	rückgeben.	Und	zwar	im	Familiengottesdienst	am	
1. Advent: am Sonntag, 29. Novem ber um 9.30 Uhr in der Kirche
Die Kinder sollen von unserer Gemeinschaft und von Gottes Liebe auch weiterhin 
getragen sein. Herzliche Einladung an alle.

KIRCHLICHE UNTERWEISUNG – KUW

 

KUW – 1. Klasse – Begrüssungs- und KUW Einschreibe-Gottesdienst
Am Sonntag 1. November, 9.30 Uhr in der Kirche, begrüsst das KUW-Team die  
1. Klässler mit ihren Familien in einem Familiengottesdienst. 

KUW – 5. Klasse – KUW-Unterricht Klasse HeRü, Eva Hachen, 
Freitag, 6. November, 7.45–11.15 Uhr, im Gemeindesaal Rüeggisberg

Klasse BüFu, Eva Hachen , Im Gemeindesaal Rüeggisberg
Donnerstag, 5. November, 7.45-11.15 Uhr und
Freitag, 20. November, 14.45-16.50 Uhr

KUW – 8. Klasse – Block II	‹Grenzen› – ‹Wenn Grenzen überschritten werden›
Donnerstag, 12. November, 17.00-19.00 Uhr, im Gemeindesaal Rüeggisberg
Leitung: Stefan Burri, Katechet

Vorbereitung Jugendgottesdienst zum Thema ‹Grenzen›
Samstag, 21. November, im Schulhaus, Singsaal, Oberbalm
Teffpunkt 8.30 Uhr, Postplatz Rüeggisberg. Man darf unterwegs dazuzusteigen.
Rückkehr:	11.46	Uhr	auf	dem	Postplatz	Rüeggisberg.
Leitung:	Pfr.	Markus	Reist,	Oberbalm,	Stefan	Burri,	Katechet

Abschluss Block II – Jugendgottesdienst Längenberg
Sonntag, 29. November, 19.00 Uhr, in der Kirche Oberbalm

Obligatorischer Gottesdienst – Toten- und Ewigkeitssonntag
Sonntag, 22. November, 9.30 Uhr, Treffpunkt 9.00 Uhr, Kirche Rüeggisberg

KUW – 7.-9. Klasse – Jugendgottesdienst Längenberg,
Sonntag, 29. November, 19.00 Uhr, Kirche Oberbalm mit den KUW-8.Klässlern. 
Thema:	‹Grenzen›	mit	dem	Unterweisungsteam	Oberstufe	Zimmerwald	und	 
Rüeggisberg. Anschliessend Bistro. Leitung: Blaues Kreuz und Pfr. Hajes Wagner

Bibeltreff im Pfarrhaus
Dienstag, 3. November, 20.00 bis ca. 21.30 Uhr, im Pfarrhaus. 
Es	ist	keine	Anmeldung	nötig.	Herzliche	Einladung!	 Pfr.	Hajes	Wagner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
‹Chile	Chino›	im	November	Kino in der Kirche 

Patch Adams | >6 Jahre | 110 min. | Eintritt frei 
Am Freitag, 13. November, 20 Uhr, Kirche Rüeggisberg, 

The Making of Jesus Christ | >10 Jahre | 93 min. | Eintritt frei
Am Samstag, 14. November, 20 Uhr, Kirche Rüeggisberg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ordentliche Versammlung der Kirchgemeinde
Donnerstag 19. November um 20 Uhr in der Kirche
Traktanden		 Protokoll	der	Frühlingsversammlung	vom	21.	Mai	2015
 Voranschlag 2016
 Beratung und Genehmigung
 Festlegung der Kirchensteuer
Wahlen a) Präsidentin der Kirchgemeinde
Wiederwahl von Petra Zwahlen-Golob, Hangenmaad,  
 Schwendiweg 5, Hinterfultigen, Kirchgemeinderat
Wiederwahl von Rosmarie Rolli, Riedstrasse 10, Oberbütschel
 Verschiedenes 
Das	Protokoll	liegt	während	30	Tagen,	der	Voranschlag	2016	während	10	Tagen	vor	
der	Versammlung	in	der	Kirche	öffentlich	auf.
Anschliessend wird ein Apéro offeriert.
Zu dieser Versammlung heissen wir alle Stimmberechtigten der reformierten Kirch-
gemeinde	Rüeggisberg	willkommen	und	freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.
Der Kirchgemeinderat

Cantica Nova Worb und Oratorienchor Olten
Herbstkonzert, Samstag, 21. November, 20.00 Uhr in der Kirche Rüeggisberg

Dirigent und Flöte: Christoph Moser
Orgel: Dominik Röglin. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adventsmärit
Samstag, 28. November, von 10.00 bis 21.00 Uhr, Kosterruine 
Der Adventsmärit findet statt. Die Kirchgemeinde ist mit ihrem Stand beim Pfarr-
haus	und	mit	dem	Kerzenziehen	im	Autounterstand	mit	dabei.	Zu	kaufen	gibt	es	
Kerzen,	verschiedene	heisse	Getränke,	Gutscheine	für	die	Seniorenferien	und	den	
Abreiss-Kalender	‹Täglich	mit	Gott›.	Wir	freuen	uns	sehr	über	ihren	Besuch!	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Kerzenziehen 2015
Das Kerzenziehen findet dieses Jahr wie folgt statt 
Mittwoch, 18. November, 13.30-17.00 Uhr, Autounterstand des Pfarrhauses
Freitag, 20. November, 14.30-17.00 Uhr, Autounterstand des Pfarrhauses
Mittwoch, 25. November, 13.30-17.00 Uhr, Autounterstand des Pfarrhauses 
Freitag, 27. November, 14.30-17.00 Uhr, Autounterstand des Pfarrhauses
Samstag, 28. November (Adventsmärit), 10-20 Uhr Autounterstand Pfarrhaus
Jeweils	Mittwoch	und	Freitag	können	Bienenwachskerzen	gezogen	werden.
Ruth Riesen, Krommen, freut sich über Helferinnen fürs Kerzenziehen
Interessierte melden sich telefonisch bei ihr: 031 809 35 15.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Besucherdiensttreffen
Am Dienstag, 17. November, findet um 13.30 Uhr im Gemeindesaal die Zusam-
menkunft	der	Besucherdienstgruppe	statt.	Wenn	Sie	im	Besuchsteam	mitwirken	
möchten,	melden	Sie	sich	bitte	beim	Pfarramt.	Wir	sind	froh	um	Unterstützung.	. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
‹reformiert.›-Beitrag
Geschätzte Leserin, geschätzter Leser,
Dieser	November-Ausgabe	von	‹reformiert.›	liegt	wiederum	ein	Einzahlungsschein	
bei, mit dessen Hilfe sie freiwillig etwas an unsere laufenden Kosten für die Gemein-
deseiten	beisteuern	können.	Die	Abonnementskosten	betragen	Fr.	12.—	oder	mehr.
Der	Kirchgemeinderat	bedankt	sich	herzlich	für	alle	Zuwendungen!. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Der	Samichlaus	kommt	
am Samstag, 6. Dezember 2015, Treffpunkt 16.00 Uhr auf dem Viehschauplatz
Der Samichlaus freut sich, dieses Jahr wieder unsere Kirchgemeinde zu besuchen. 
Er	lädt	alle	Kinder	ein,	am	6.	Dezember	zu	kommen.	Und	er	bringt	für	alle	etwas	Fei-
nes	mit.	Wer	möchte,	kann	ihm	ein	Sprüchlein	aufsagen	oder	etwas	vorsingen.

Liebe Eltern: Damit der Samichlaus weiss, 
wie	viel	er	backen	und	mitbringen	muss,	ist	
eine Anmeldung bis spätestens 30.11.  
nötig.	Der	Samichlaus	braucht	für	jedes	
Kind	zwei	bis	drei	Sätze	für	sein	dickes	
Buch. Am besten gleich mit der Anmeldung 
mitschicken.
Anmeldung bei Pfr. Hajes Wagner:  
pfarramt@kirche-rueeggisberg.ch

UNSERE GEMEINDE

Im November wünschen wir folgenden 
Jubilarinnen und Jubilaren heitere und 
lichte Geburtstagstage. Dazu Gottes 
reichen Segen auf dem weiteren Weg:

Margaretha Zbinden, Schwanden-
strasse 14, Helgisried, 1.11.1934
Carl Lüthy, Jakobsweg	4,	 
Rüeggisberg, 5.11.1929
Rosalie Hostettler, Schwendiweg 10, 
Hinterfultigen, 6.11.1937
Johanna Burri, Allmendweg 2,  
Hinterfultigen, 10.11.1937
Rosina Marti, Eichmattstrasse 8,  
Helgisried, 15.11.1936
Lydia Guggisberg, Bernstrasse 111, 
Steffisburg, 21.11.1937
Erich Neuenschwander, Pfanders–
acker	2,	Helgisried,	23.11.1939
Walter Messerli, Schwandenstrasse 4, 
Helgisried, 26.11.1937
Friedrich Pfander, Pflegez.Schwarzen-
burgerland, Schwarzenburg, 28.11.1928

«Was Ihr auch tut, das tut  
alles zu Gottes Ehre.» 

1. KORINTHER 10,13 

KIRCHLICHE CHRONIK

Beerdigungen
Im ablaufenden Kirchenjahr haben wir 
auf dem Friedhof und im Gottesdienst 
von den folgenden Mitmenschen für 
immer Abschied nehmen müssen:

25.11.2014, Käser Fritz, 10.12.1923 
Tiefenbrünnen, Altersheim Riggishof
25.12.2014, Gertsch Hans Adolf, 
5.12.1926, Haslistr. 12, Rüeggisberg
1.1.2015 Morgenegg-Schmid Anna 
18.8.1920,	Breitenackern	3,	Hinterfult.
18.1.2015, Hänni Ruth, 29.12.1943, 
Wohnheim Riggisberg
14.1.2015, Trachsel Otto, 6.1.1922, 
Altersheim Riggihof
2.2.2015, Nydegger-Vifian Verena,
27.1.1925, Altersheim Riggishof
6.2.2015, Maurer Walter, 8.2.1925 
Ochsenweid 2, Rüeggisberg
9.2.2015, Jenni-Langenegger Rudolf, 
6.3.1922, Schwandenstr. 12, Helgisried
26.2.2015, Blatter-Ruchti Fritz, 
30.6.1933, Bütschelstr. 7, Oberbütschel
2.3.2015, Krebs Christian, 11.5.1923,
Hangenbachweg 1, Rüeggisberg
5.3.2015, Schmutz-Blatter Käthi,  
4.8.1941, Lienthalweg 4, Oberbütschel
21.3.2015, Scheuner-Bürki Ernst, 
11.11.1936,	Bödeliweg	4,	Hintefultigen
4.4.2015 Bärtschi-Brüllhard Paul, 
24.2.1926, Helvetiaplatz 4, Rüeggisbg.
28.4.2015, Burri-Beller Veronika, 
27.3.1921, Altersheim Riggishof
30.5.2015, Zwahlen-Jakob Ernst, 
19.4.1955, Zugmatt, Elsenholzstr.5, 
Rüeggisberg
7.6.2015, Reusser-Flühmann Ruth, 
4.10.1918, AHP Kühlewil
27.6.2015, Pulfer-Reber Marie, 
13.3.1924, Altersheim Sonnenhof, Thun
16.7.2015, Zbinden Alfred, 13.10.1951 
Demenzzentrum Oberried, Belp
20.7.2015, Krebs Karl, 17.3.1925 
betreute AltersWG Allmend
9.8.2015, Messerli-Weber Adolf, 
16.7.1925, Klostergasse 8, Helgisried
14.8.2015, Bärtschi-Brüllhard Martha, 
25.11.1924, Helvetiapl. 4, Rüeggisberg
1.7.2015, Brönnimann,Zbinden Rosa,
15.1.1923, Betagtenzentrum, Meiringen
1.9.2015, Staub-Hachen Hans, 
7.11 1925 Elsenholzstr. 9, Rüeggisberg
28.9.2015, Marti-Wüthrich Rosalie, 
10.11.1932, AH Sunnsyte, Schwarzenb.

Am Toten- und Ewigkeitssonntag 
vom 22. November,	gedenken	wir	im	
feierlichen Gottesdienst allen unseren 
Verstorbenen. Zu diesem Gottesdienst 
sind	alle	Angehörigen,	Freunde,	Be-
kannten	und	Interessierten	aus	der	Ge-
meinde herzlich eingeladen.
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Sonntag, 1. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformationssonntag mit Abendmahl  
in	der	Kirche	Oberbalm	mit	Pfr.	Markus	Reist.	
Mitwirkung	der	KUW-Schüler/innen	der	3.	Klasse.	
Parallel dazu Chinder Sunntig zum Thema Luft.

=

Sonntag, 8. November, 10.00 Uhr
Regionaler Gottesdienst in der Kirche Riggisberg.  
Weitere Details dazu siehe Regionalseite.

Sonntag, 15. November, 9.30 Uhr
Tauf-Gottesdienst mit	Pfr.	Markus	Reist	und	dem	 
‹Ensemble	Amici›	(siehe	Konzerthinweise)

Sonntag, 22. Novemberr, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der Kirche Ober-
balm	mit		Pfr.	Markus	Reist.	Wir	erinnern	uns	an	die	Verstor-
benen des vergangenen Kirchenjahres.

Sonntag, 29. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 1. Advent in der Kirche Oberbalm mit  
Pfr.	Markus	Reist.	
Parallel dazu Chinder Sunntig zum Thema Adventszeit.

Sonntag, 29. November, 19.00 Uhr
Regionaler Jugend-Gottesdienst in der Kirche Oberbalm 
mit	Katechet	Stefan	Burri,	Pfr.	Markus	Reist	und	dem	Team	
der	kirchlichen	Jugendarbeit	zum	Thema	Grenzen.
Anschliessend Bistro!

KINDER UND JUGEND

                                                                               

(früher: Sonntagsschule)

Nach Wasser, Erde und Feuer geht es am 1. November um das vierte Element Luft. 
Wir	beginnen	mit	einem	Lied	in	der	Kirche	und	danach	geht’s	ins	‹Chefeli›.	Auch	
Neueinsteiger/-innen	sind	immer	wieder	herzlich	willkommen!
Weitere	Auskunft	bei	Susanne	Hostettler-Rolli:	031	849	06	24

Martinsfeier und Liechtliumzug 

Mittwoch, 11. November, 18.00 Uhr, Treffpunkt in der Kirche Oberbalm, 
anschliessend Umzug durchs Dorf und danach gemütliches Beisammensein im 
Schulhaus.

JUGEND

KUW I (3)
Sonntag, 1. November, 9.30
Mitwirkung	im	Abendmahlsgottesdienst	am	Reformationssonntag;	
Treffpunkt	um	9.15	in	der	Kirche

KUW III (8)
Donnerstag, 12. November, 18.30-20.30 Uhr, 
treffen	sich	die	8.-Klässler	zum	Referat	über	‹Delinquenz›	im	Kirch-
gemeindehaus Zimmerwald. Postauto in Oberbalm ab: 8.32 Uhr).

KUW III (8)
Samstag, 21. November, 9.00-11.30
bereiten	wir	den	Jugendgottesdienst	zum	Thema	‹Grenzen›	vom	
Sonntag,	29.	November	vor.	Treffpunkt	beim	Chefli	Oberbalm.

KUW III (9)
Samstag, 21. November, 9.00-11.30
Ab Donnerstag, 5. November
regelmässige	‹KonfTreffs›	im	Chefeli.	Der	Erste	beginnt	um	17.45	Uhr!

Infos über die KUW	bei	Pfr.	Markus	Reist	079	866	71	57

KIRCHGEMEINDE OBERBALM
Pfarramt: Markus	Reist,	
031	849	01	55,	079	866	71	57,	markus.reist@pfarrverein.ch
Präsidentin Kirchgemeinderat: 
Kathrin Günter, 031 849 35 09
Sekretariat: 
Mira	Neumann,	031	971	73	04,	kirche.oberbalm@bluewin.ch
Sigristinnen: 
Barbara Zaugg, 031 849 34 71 und Ursula Rolli, 079 489 83 94 
Fahrdienst: 
Anmeldung bei Alfred Berger, Brüchen, 031 849 11 85

www.ref.ch/oberbalm

GOTTESDIENSTE IM NOVEMBER

UNSERE GEMEINDE GEBURTSTAGE IM NOVEMBER

Offener Mittagstisch
Am Freitag, 6. November ab 11.30 Uhr im Restaurant Bären, 
für	alle,	die	gerne	in	gemütlicher	Runde	essen	möchten.	
Anmeldung	bis	10.30	Uhr	direkt	bei	Ingrid	Marggi,	031	849	01	60.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Altersnachmittag
Am Mittwochnachmittag, 18. November, 14.00 Uhr
Wtreffen wir uns zum nächsten Senior(inn)en-Nachmittag im Schulhaussaal. Wir 
wollen	mit	Bildern,	singend	und	spielend	auf	das	vergangene	Kirchenjahr	zurück-	
und auf das nächte Kirchenjahr vorausschauen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kirchgemeindebazar 2015 Oberbalm
Freitag, 13. November, ab 13.30 in der Mehrzweckhalle Oberbalm

Wie jedes Jahr freuen wir uns auf den Bazar. Während des ganzen Jahres haben 
fleissige Hände gearbeitet – es erwartet Sie ein vielseitiges Angebot: Bastel- und 
Werkarbeiten,	Gestricktes	und	Genähtes,	adventliche	Gestecke,	Backwaren	und	Ar-
tikel	aus	dem	Claro-Laden	(Fair	Trade).	Angebot	für	Kinder:	Kaspertheater,	Basteln,	
Glücksfischen	und	Kinderschminken.	Während	des	Nachmittags	Kaffeestube	mit	
Tortenbuffett.	Abends	Nachtessen	und	Abendprogramm	mit	Musikgesellschaft	und	
Trachtengruppe	Oberbalm.	Der	Erlös	geht	zu	gleichen	Teilen	an	die	Kinder-	und	Ju-
gendarbeit	in	Oberbalm	und	die	Mission	21	in	Basel.	Herzlichen	Dank	im	Voraus	al-
len Helferinnen und Helfern, sowie für Ihren Besuch.
Kirchgemeinderat,	Pfarrer,	Basarkomitee,	sowie	Musikgesellschaft	und	Trachten-
gruppe freuen sich auf Ihren Besuch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bibelstunde. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Donnerstag, 19. November, 19.30 Uhr, Kirche Oberbalm
Einehalbe	Stunde	zur	Ruhe	kommen.	Ein	bisschen	Klang,	 
ein paar Worte, viel Stille … einfach eine halbstündige  
‹Verschnaufpause›!	Vielleicht	einmal	reinschnuppern?

KONZERTHINWEISE 

Ensemble Amici
Sonntag, 15. November, 9.30 Uhr,  
Kirche Oberbalm 

Im Rahmen unseres Tauf-Gottesdiens-
tes erfolgt die Darbietung der Kirchen-
kantate	‹Ich	bin	vergnügt	mit	meinem	
Glück›	von	Johann	Sebastian	Bach	
(BWV	84)	durch	die	Gruppe	‹Ensemble	
Amici›	aus	Langenthal	und	Umgebung.	

Adventskonzert	
Kirchenchor Niederscherli

Samstag, 28. November, 20.00 Uhr, 
Kirche Oberbalm

Am Sonntg, 29. November, 17.00 Uhr, 
Kirche Niederscherli

Kirchenchor Niederscherli singt mit  
ad hoc Orchester und Solist(inn)en.
Auf	dem	Programm	stehen	das	‹Magni-
ficat›	von	Carl	Philipp	Emanuel	Bach	
und		das	‹Weihnachtsratorium	op.	12›	
von Camille Saint Saëns. 
Eintritt	frei	–	Kollekte	zur	Deckung	der	
Unkosten

Herzliche Gratulation!
Elisabeth Spycher-Grünaug, 
Jurablickweg	5,	am	17.	November	1930
Bertha Krebs-Lauber, 
Hubelgasse 14, am 18. November 1930

«Befiehl dem Herrn deine 
Wege und hoffe auf ihn, er 
wird’s wohlmachen.» 

PSALM 37,5

KIRCHLICHE CHRONIK SEPTEMBER

Trauungen
Im September haben sich folgende  
Paare in unserer Kirche das Ja-Wort  
gegeben:

Am Samstag, 5.9:
Anita Wohlhauser und Kurt Krebs, 
wohnhaft im Weier 18, Oberbalm 

Am Samstag, 12.9: 
Annina Hunziker, geb. Schenk und  
Pascal Hunziker,  
wohnhaft im Zelgisried 253, Oberbalm

und am Samstag, 19.9: 
Nadine Stettler, geb. Lerch und  
Stefan Stettler, wohnhaft am  
Bodenackerweg	4	in	Gasel

Wir gratulieren den Frischvermählten 
und wünschen ihnen einen Weg ins 
Licht!

SEKRETARIAT KIRCHGEMEINDE

10 % Sekretariat Kirchgemeinde
Auf den 1. Januar 2016 ist die 10%-Stel-
le	des	Kirchgemeindesekretariats	neu	
zu besetzen. Wer daran interessiert ist, 
soll sich bis zum 7. November 2015 
melden bei Kathrin Günter, Dorfgasse 7, 
3096 Oberbalm, 031 849 35 09,
kaguenther@bluemail.ch

2. Sternstunde mit 

Daniel Zismann & 
Andreas Marti
Sonntag, 29. November, 17.00 Uhr,   
Kirche Oberbalm

Weitere Kantaten stehen auf dem Pro-
gramm der diesjährigen Sternstunden.
Ein	normaler	Eintritt	kostet	35.–
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Mittwoch, 18. November, 14.00 Uhr  
bei Familie Berger, Brüchen
mit	Pfr.	Markus	Reist,	Oberbalm.
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KIRCHGEMEINDE ZIMMERWALD
Pfarramt: www.ref.ch/zimmerwald
Susanne Berger, 031 812 00 80, berger@postbox.ch
Andrea Figge (Heim Kühlewil) 031 960 31 22, 079 350 36 41,  
a.figge@kuehlewil.ch
Susann Müller-Graf (KUW), 031 802 07 01, mueller-grafs@bluewin.ch
Präsident Kirchgemeinderat:  
Dr.	Manuel	Kehrli,	031	819	01	06,	manuel.kehrli@be.ref.ch	

Katechetin:  Ursula Reichenbach, 031 731 31 29, reichenbach.ursula@bluewin.ch 
Sekretariat:  Anna-Katharina	Böhlen,	031	812	00	82,	sekretariat.kgz@bluewin.ch,
 Öffnungszeiten: Di 14-17.00 Uhr und  Do 8.30-11.30 Uhr
Sigristenamt:  Monika	Gysler,	031	819	11	93,	Heidi	Stucker,	031	819	09	95

GOTTESDIENSTE IM NOVEMBER

So 01. 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in Zimmerwald mit Taufe, 
mit Pfrn. Susann Müller, Katechetin Ursula Reichenbach und 
KUW-Mitarbeiterin Anne-Lise Streit.  
Mitwirkung	der	Schülerinnen	und	Schüler	der	KUW	2.	Klasse.	
Musik: Jürg Bernet. 
Anschliessend Kaffee, Sirup und Züpfe.

Sa 07. 16.00 Uhr Fiire mit de Chliine in Zimmerwald,	Thema	‹Licht›,	mit	Ka-
techetin Ursula Reichenbach und KUW-Mitarbeiterin Anne-
Lise Streit. Musik: Schülerinnen und Schüler.

So 08. 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in Rüeggisberg, mit Pfr. Hajes 
Wagner. S. Regionalteil.

So 15. 09.30 Uhr Gottesdienst in Zimmerwald mit Taufe, mit Pfrn. Susanne 
Berger.	Zum	Thema	‹Menschenrecht	Religionsfreiheit›:	
«Wenn ein Glied leidet, leiden alle Glieder mit» (1 Kor 12,26). 
Musik:	Esther	Stöckli. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So 22. 09.30 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Zimmerwald,  
mit Pfrn. Susanne Berger und Pfrn. Susann Müller.  
Gottesdienst zum Thema: «Ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen» (Jes 43,1). Wir nennen die Namen derjenigen, die im 
vergangenen Jahr gestorben sind und zünden Kerzen an.  
Musik: Jürg Bernet, Orgel und Georgi Zellner, Trompete. 
Anschliessend an den Gottesdienst begleiten wir einander 
auf den Friedhof und legen die Kerzen an den Gräbern nieder.

So 29. 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Zimmerwald,  
mit Pfrn. Susann Müller, Katechetin Ursula Reichenbach und 
KUW-Mitarbeiterin Anne-Lise Streit. 
Mitwirkung	der	Schülerinnen	und	Schüler	der	KUW	4.	Klasse.	
Thema	‹Bibel›.	Musik:	Esther	Stöckli. 
Anschliessend Kaffee, Sirup und Züpfe.

So 29. 19.00 Uhr Regionaler Jugendgottesdienst in der Kirche Oberbalm, 
Thema:	‹Grenzen›,	gestaltet	von	den	Schülerinnen	und	
Schülern der KUW 8. Klasse der Kirchgemeinden Oberbalm, 
Rüeggisberg und Zimmerwald. 
Team der regionalen Jugendarbeit Längenberg und  
Pfr.	Markus	Reist.	Anschliessend	Bistro	bis	21.00	Uhr	mit	
Drinks	von	der	blue	cocktail	bar.

Fahrdienst: Zu den meisten Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst an. 
Bitte beachten Sie dazu jeweils die Angaben im Anzeiger!

GOTTESDIENSTE IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM KÜHLEWIL

Fr 06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst,  
mit Kaplan André Duplain und Pfrn. Andrea Figge.  
Musik:	Heinrich	Meyer.

So 22. 15.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag,  
mit Pfrn. Andrea Figge. Musik:	Esther	Stöckli.

UNSERE JUGEND

Fiire mit de Chliine, Kirche Zimmerwald,	zum	Thema	‹Licht›
Samstag, 7. November, 16.00 Uhr,

mit Ursula Reichenbach, Katechetin,
Anne-Lise Streit, KUW-Mitarbeiterin 
Musik: Schülerinnen und Schüler

Regionaler Jugendgottesdienst in der Kirche Oberbalm,
Sonntag, 29. November, 19.00 Uhr, Thema	‹Grenzen›,

(Nähere Informationen siehe oben, unter Gottesdienste)

VORSCHAU

Weihnachtsgeschenke	basteln	für	alle	Klassen
Samstag, 5. Dezember, 9.00-11.30 Uhr, Werkraum Schule Wald.

Anmeldung bis Dienstag, 26. November,
Susann Müller 031 802 07 01, 079 785 55 47,  
mueller-grafs@bluewin.ch

UNSERE JUGEND

KUW – 2. Klasse
Tauferinnerungsgottesdienst
Sonntag, 1. November, 10.00 Uhr, Kirche Zimmerwald

KUW – 4. Klasse
Freitag, 6. und 27. November, 13.30-15.30 Uhr, Pfarrhausanbau Zimmerwald, 

mit Ursula Reichenbach, Katechetin und 
Anne-Lise Streit, KUW Mitarbeiterin,
Thema	‹Die	Bibel›

Familiengottesdienst 
Sonntag, 29. November, 10.00 Uhr, Kirche Zimmerwald

KUW – 8. Klasse
‹Echt cool – bist du sicher?›, Teil 2
Donnerstag, 12. November, 18.30-20.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald

mit Pfrn. Susann Müller

Vorbereitung Jugendgottesdienst,
Samstag, 21. November, 9.00-11.30 Uhr, im Singsaal Schulhaus Oberbalm, 

mit	Pfr.	Markus	Reist

Regionaler Jugendgottesdienst
Sonntag, 29. November, 19.00 Uhr, in der Kirche Oberbalm

KUW – 9. Klasse
Konfirmationsunterricht,
Donnerstag, 26. November, 18.00-19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald,

mit Pfrn. Susann Müller

VERANSTALTUNGEN

Ordentliche Kirchgemeinde- 
und Begräbnisgemeindeversammlung
Montag, 2. November 2015, 20 Uhr im Kirchgemeindehaus Zimmerwald
Details	und	Traktanden	in	der	Oktober-Nummer.	Sie	sind	herzlich	willkommen!. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Froueträff: Zämesi – Begägne – Usspanne 
Donnerstag, 12. November, 9-11 Uhr, Kirchgemeindehaus 

Kindliche	 Begleiter	 oder	 künstlerisches	
Sammlerobjekt?	 Die	 Teddybären	 von	 Doris	
Zehnder	sind	so	kunstvoll	gearbeitet,	dass	wir	
sie	 kleinen	 Kindern	 kaum	 zur	 Zerreissprobe	
anvertrauen würden! Doris Zehnder stellt uns 
ihr	Handwerk	und	einige	ihrer	Kreationen	vor.
Beim	 gemütlichen	 Kaffee-/Teetrinken	 und	
Genuss	von	Gebäck	tauschen	wir	uns	unterei-
nander	aus,	knüpfen	neue	und	pflegen	beste-
hende	Kontakte,	geniessen	die	Gemeinschaft,	
nehmen	uns	eine	kurze	Auszeit	aus	unserem	
Alltag	 und	 schenken	 uns	 gegenseitig	 neue	
Kraft und Energie.

Monika	Gysler,	Irene	Schenk	und	Pfrn.	Susanne	Berger	laden	Sie	dazu	herzlich	ein.
Hier	die	Daten	für	den	Froueträff	2016	zum	Vormerken:	Dienstag,	23.	Februar,	Don-
nerstag, 21. April, Dienstag, 30. August, Donnerstag, 17. November. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

E Musicae Gaudio
Konzertabend der Kulturgruppe Wald
Freitag, 14. November, 19 Uhr,  
Kirche Zimmerwald 
Kern	des	Ensembles	‹E	Musicae	Gaudio›	bil-
det	die	Flötistin	Ruth	Genner,	der	Oboist	
Ernst Müller, die Geigerin Barbara Nydegger, 
der Bratschist Rudolf Tschanz und der Cellist 
Ueli	Müller.	Zur	Aufführung	gelangen	Werke	
von Wolfgang Amadeus Mozart, Joseph 
Haydn	und	Ernö	Mericske.	
Doris Holenstein Mende (Foto), die Solo-Obo-
istin des Berner Symphonieorchesters, wird 
das	Oboenkonzert	von	Wolfgang	Amadeus	
Mozart interpretieren. 
Eintritt frei, Kollekte

VORSCHAU

Offenes Weihnachtssingen 
Hast du Freude am Singen? Möchten	Sie	sich	in	der	Adventszeit	etwas	ganz	 
Besonderes	gönnen?

Im offenen Weihnachtssingen singen wir einfache Lieder und stimmen uns so 
‹stimmungsvoll›	in	den	Advent	und	die	Weihnachtszeit	ein.
Mittwoch, 9. Dezember, 19.30-20.30 Uhr, Kirche 
Montag, 14. Dezember, 19.30-20.30 Uhr, Kirche
Samstag, 19. Dezember, 16.30-17.30 Uhr, Kirche
Alle	sind	herzlich	willkommen,	ein,	zwei	oder	drei	Mal	in	die	Kirche	Zimmerwald	 
zu	kommen	und	mitzusingen!
Alle, die Freude und Zeit haben, sind eingeladen, in der 
Andacht vom 22. Dezember, 19.30 Uhr und/oder im 
Gottesdienst vom  24. Dezember, 22.30 Uhr mitzuwirken.
Wir freuen uns! Jürg Bernet, Susanne Berger und Susann Müller 

SENIORINNEN UND SENIOREN

Mittagstisch
Dienstag, 17. November, 11.45 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
Mittagstisch für Seniorinnen und Senio-
ren im Kirchgemeindehaus.  
An- und Abmeldungen bitte bis Montag 
Mittag an Iris Hänni, 031 819 42 41.

GEBURTSTAGE IM NOVEMBER

Hans Guggisberg, Englisberg,
5. November 1919
Rudolf Hänni-Aeberhard, 
Niedermuhlern, 9. November 1928
Ulrich Berger,  
Zimmerwald, 10. November 1936
Klara Zaugg-Zbinden,  
Zimmerwald, 16. November 1937
Rudolf Pulfer,  
Zimmerwald, 17. November 1934
Hilda Stettler-Guggisberg,  
Zimmerwald, 19. November 1934
Niklaus Blatter,  
Zimmerwald, 21. November 1936
Wilhelm Guggisberg-Riesen,  
Niedermuhlern, 23. November 1922
Rudolf Schnegg,  
Zimmerwald, 23. November 1934
Jeannette Pfund-Haas,  
Zimmerwald, 25. November 1937
Franz Stettler,  
Zimmerwald, 27. November 1929
Hedwig Stucki-Mürner,  
Zimmerwald, 28. November 1926
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Herr, bleibe bei uns, denn 
es will Abend werden, und
der Tag hat sich geneiget.

RG 604 LK 24,29

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare, 
herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag und alles Gute für das neue 
Lebensjahr, begleitet von Gottes Se-
gen, wünschen wir Ihnen von gan-
zem Herzen, Kirchgemeinderat und  
Pfrn. Susanne Berger

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr 
Geburtstag veröffentlicht wird,mel–
den Sie dies 2 Monate vor Ihrem 
Geburtstag bei Anna-Katharina 
Böhlen, 031 812 00 82,  
e-mail: sekretariat.kgz@bluewin.ch 

KIRCHLICHE CHRONIK

Taufe
06. September 2015, 
Wägli Selina, Zimmerwald, 
geb. 08.05.2015
27. September 2015, 
Streit Nando Elia, Zimmerwald,  
geb. 16.06.2015

Bestattungen
28. August 2015, 
Städelin Walter, Kühlewil, 
geb. 29.01.1934
02. September 2015, 
Guggisberg Frieda, Kühlewil, 
geb. 11.07.1930
11. September 2015, 
Schmutz-Fuchs Rosmarie, 
Zimmerwald, geb. 23.01.1925
23. September 2015, 
Schnegg Ursula, Zimmerwald, 
geb. 08.11.1933

Foto: Susanne Berger


